
 
 

Pressemitteilung_____________________________________________________ 

 

Augenwischerei? Bundesamt für Naturschutz –

Monitoring meldet veraltete Zahl an Wolfsrudeln für 

Deutschland 

 

Feldkirchen, 23. November 2018 (cn): Eine aktuelle Pressemitteilung des 

Bundeamtes für Naturschutz (BfN) vom 22. November 2018 meldet 73 bestätigte 

Wolfsrudel in Deutschland. Dabei bezieht sich das Bundesamt allerdings auf bereits 

veraltete Ergebnisse aus dem Monitoring-Jahr 2017/2018. Der Bayerische 

Jagdverband kritisiert, dass die genannte Zahl der Bevölkerung einen völlig falschen 

Eindruck vermittelt über die tatsächliche Zahl an Wolfsrudeln, die heute in 

Deutschland sesshaft geworden sind.  

 

Die Zahl 73 Wolfsrudel, Ergebnis der Erfassung des Bundesamts für Naturschutz 

und der Dokumentations- und Beratungsstelle des Bundes zum Wolf (DBBW), 

bezieht sich nur auf einen Zeitraum bis 1. April 2018. Von April 2018 bis November 

2018 werden keinerlei Ergebnisse genannt oder erläutert, wobei der BJV sicher ist, 

dass das präzise Monitoring auch hierzu konkrete Zahlen liefern würde. Betrachtet 

man die Reproduktionsraten des Wolfes innerhalb eines Jahres und die jährliche 

Neubildung von Rudel, so schätzt der BJV, dass Stand November 2018 deutlich 

mehr als 90 Wolfsrudel in Deutschlands Wäldern leben, somit fast ein Drittel mehr. 

 

BJV fordert aktuelle Monitoring-Zahlen  

BJV-Präsident Prof. Dr. Jürgen Vocke fordert daher: „Das Bundesamt für Naturschutz 

betreibt Augenwischerei, indem es Zahlen aus einem mittlerweile nicht mehr 



aktuellen Monitoringzeitraum unter dem Titel „Aktuelle Zahlen“ publiziert. Und genau 

diese Zahlen werden fälschlicherweise von Presse und Bevölkerung als aktueller 

Populationsstand wahrgenommen und publiziert. Das ist Augenwischerei. Wir fordern 

daher eine Klarstellung an Hand valider, aktueller Zahlen.“  

 

 

Weitere Informationen finden Sie unter www.jagd-bayern.de 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit und bis zum nächsten Mal 

 

Versand durch die Pressestelle des Bayerischen Jagdverbandes 

Der Landesjagdverband Bayern e. V. ist der Verband der Jäger Bayerns und 

vertritt über 48.000 Jägerinnen und Jäger in Bayern. Als staatlich 

anerkannter Naturschutzverband wirkt der Bayerische Jagdverband offiziell 

bei Naturschutzangelegenheiten mit. 

 

Haben Sie Fragen zu Themen rund um Wild, Jagd, Natur und Naturschutz? 

Interessieren Sie Zahlen und Fakten? Dann helfen wir Ihnen gerne weiter: 

Pressesprecher: Thomas Schreder,  

Tel. 089 - 990 234 77, E-Mail: t.schreder@jagd-bayern.de 

Referentin für Öffentlichkeitsarbeit und Presse: Christiane Nicolay,  

Tel.: 089 – 990 234 50, E-Mail: christiane.nicolay@jagd-bayern.de 

 

 

Webadressen des Landesjagdverband Bayern e.V. 

Bayerischer Jagdverband www.jagd-bayern.de 

BJV Service GmbH www.bjv-service.de 

BJV Frischlinge (für Kinder und Jugendliche) www.bjv-frischlinge.de 

Wildland Stiftung Bayern www.wildland-bayern.de 

BJV-Landesjagdschule jagdschule@jagd-bayern.de  
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